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Utl.: Fragestunde 
 Die vierte Anfrage brachte Marco Schreuder (Grüne) ein und hatte die 
Plakatiermöglichkeiten in Wien zum Inhalt. Bürgermeister Dr. Michael 
Häupl (SPÖ) betonte, dass es nicht sein könne, dass überall plakatiert 
werde. Hinsichtlich der Gewista hielt er fest, dass dieses Unternehmen 
privat geführt werde und keine Monopolstellung in Wien inne habe. Zur 
Situation kleinerer Plakatierunternehmen meinte er, dass auch mit 
diesen immer wieder Gespräche geführt worden seien. Die jetzige 
Lösung beruhe auf Zustimmung von 95 Prozent aller beteiligten 
Plakatierfirmen. Weiters sprach er sich grundsätzlich für das 
Verursacher-Prinzip bei illegalen Plakatierungen aus, erinnerte aber 
daran, dass das Medienrecht diesbezüglich viele offene Stellen habe. 
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